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Unsere Obligationen
als kurzfristige, sichere

Geldanlage

SCHWEIZERISCHE VOLKSBANK

Pfingsten in Bern...
schöne Festkonzerte

im Kursaal

Pfingstmontag:
Dancing nachmittags und abends

ßeiufcz-iwiis
im ùmiHO

APÉRITIF: 11—12. MITTAGSKAFFEE 12—2.
ABENDSCHOPPEN 6-7

Wien m Jbsern <em, iwim aie p>racsaw«en Aqiuareme
Kochs aus dessen Schweizer Jahren (1792—94), die
Blätter zu «Dantes Hölle» und des Meisters letztes
Skizzeinbueh iparsönlEoh in Beim zu überreichem
Wenige Tage später kam auch der Kustos des
Innsbrtuokar Museums nach Bern, der das ma-
lerisahe Hauptwerk Kochs, die grosse Berner Ober-
lamd-Lamdsehaft von 1817 persönlich begleitete. Als
interessante Einzelheit sei erwähnt, dass allein
dieses Bild von der Versicherung auf den Wert von
Fr- 100 000.!— eingeschätzt wunde. Inzwischen.. wa-
ren Beamte des Berner Miuseuims mit dem Auto
nach SüddeuitsQhlland ge&bren, um den Bestand
.an Werken Kochs der Galerien von Mannheim,
Karlsruhe und Freiiburg i. Br- au holen- Die ein-
zigetn Arbeitern, die jetzt noch ausstehen, sind die-
jenigen, die sieh .noch heute bei den. Nachkommen
des Künstlers in Roim befänden; auch sie wenden
wenige Tage voir der Eröffnung der Ausstellung
von Ambaseiatare Armand® Koch, der bei der Er-
Öffnung, zusammen mit Herrn. Professor Hahn-
loser, sprachen wird, im Auto nach Bam gebracht
werden. Die SröffrtMwg i» Gegenwart des Bundes-
Präsidenten, des österreichischen Gesandten sowie
zahlreicher Gäste taius der ganzen Schweiz, fand

Donuersteg, den 32- itfai
statt. .Ab Freitag, den 28. Mai, äst die Ausstellung
dem Publikum geöffnet; sie ist auch an beiden
Pfingsttagen zugänglich.

hnisten ag+ CO *

MARKTGASSE 28 • TELEPH0I 21611 SERN

Damenbadekleider
Herrenbadehosen
KinderbadeKleidchen
Badehauben

reine Wolle ab Fr. 26.80

reine Wolle ab Fr. 18.25

ab Fr. 7.55

weisse, amerikanische Fr. 5.90

Sommer-Sport
Zuerst die erquickende An-
strengung - dann die Rastl Zu
diesem und jenem braucht es
mancherlei: 1. das richtig kon-
struierte Sport-Gerät, dann die
vielen Picknick-Artikel - vom
Becher zum Kocher und zum
kompl. Picknickkoffer. Preiswert
wie immer finden Sie alles bei:

Die Aasstellung «Joseph Anton Koch- im

Berner Kunstmuseum

Die Bilder, Aquarelle, Zeichnungen und Radie-
•umgen für die grosse Ausstellung des führenden
Landschaftsmalers der Zeit des Kilass'Msimus —
cCü/m Jacob® Astm® Karstens Aritis Germanica:
•estiitutor», wie es mit Recht auf dam römischen
jirabsteiu, des Künstlers heisst — sind inzwischen
nahezu vollzählig iim Berner Kunstmuseum ver-
saimmeit- In der vergangenen Woche trafen die
Eerren von der, AOibertina und der Akademie in

Kursaal Bern. Täglich Tee- und Abendkon-
serte des Orchesters René Schmassmann, bei
ichönem Wetter im Garten. Dancing «Habend-
ich und Sonntagnachmittags. Kapelle Yeff Graf,
ïpielsaal und ßaar. Am Pfingstmontag, den
!6. Mai, nachmittags und abends Grosses Dancing.
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Unsers Obligationen
sis kurzfristige, siekere

Qeiclsnisgs

se«wei2:ekîise«e

?iinA8ten in Lern...
soüöns ksâonzvi'ls

im ilursssl

Pfingstmontag:
Oancing nackmitwgs uni abenis

keàx vom
im t«à!

7,pêM7ip: 11—1Z. ^i77X05!<XPPPP 1Z—z.

Wien IQ I)6-rn 'GUI, IUM MS piVe!Mv«6Q â^iìMZ'GMe
Losàs ems àsssn Ackwsàr iàrsn (17S2—S4), iis
KWtsr »u «vsinlss KöNs» uni iss Msistsrs Isàtss
8à?sàusd ipsjrsôâà à Vsirn ^u ûdsrrsiàn-
VsniZ« 'luZs spâtsr àm îmà isr Ruslos às
Innsdnuoksir Mussuins nsà Lern, àr às ins-
Isààs KAUsptvsnk Xoàs, iis Zrosss iKsrnsr vksr-
àni-vunisâM von 1817 ipsrsôniiiâ bsAsàts. ^.is
intsrsssunts IZilliZâsi-t ssi srwüknt, àss «Nsin
iissss KM von isr V«ràìi>s>rumA àk isn Wsrt von
?r- 1M k)W.!—- sinZssckàt «urcks. InMvààon â-
rsn Lésants iss Lsrnsr NmssMns mK isin à>à
v-sck Kûààsàolàni Askàmsn, mm isn Lsswni
sn IVscksn Xoàs isr dàrisn von Nsuàsà,
Lsrlsruds uni FreàlrZ i. Vr- su dolsn- vis sin-
^íZsin àdsitsn, iis jstst inoâ Ausstâsn, sini à-
ZSNÎASN, iis àk noâ àsà dsi isn UselckomMön
àss Xünstisirs In Loan bMnàn; «uck sis wsaisn
WSNÎAS ?SKS vor àsr vrôkàuMZ àsr àsstMu'NK
von ààsoàtors àn«ni>o Ltoà, isr dsà isr Lr-
WnunZ, susaaninsn inát ilerru Lroksssor Nàn-
àsr, Kprsâsn wiri, à àà nsck Vsim Ksdrsâi
wsrisn. Ois àôffnunA in (IsMnvît iss Luniss-
prûsiisnâsn, iss öZtsrrsivkiscksn lZsssnitsn sowie
^'àlnÂàsr Oàsis Mis isr MMSn Kàwsis, àni

Oonnersiag, cksn sZì Mai
àtt. -àd ?ràK, isn 23. ài, àt à àusàllunK
àsm Lubllkuiin Môàst; sis 1st onet, un bsiisn
VkinjZsìtsKsn sugunZiied.

bnisten sg
«»»ililikzzc zs - iri.e?l,o» zzeîk ökkü

osmenvsaskieioei'
»eri'knvsilei,o5kn
KinaLriisllekieiaviiLn
vsaeksuven

reine V7o!is ab Pr. Zà.LlZ

reins >i7o!le ab Pr. 1S.Z5

ab Pr. 7.55

veizzs, àmerikanizcks Pr. 5.?0

Sommsr-Sporî î î î
Husrzt clis srqviàsncls ^n-
îlrsrigung - cicinn ciis kciztl 2^u

clisssm vncl jsnsm ìzrouckt S5
monciisrlsi: 1. cios picklig kon-
slrvisrte öpor1-Qsrät,6cinn clis
vislsn piànià -/<rri!<sl > vom
ksclisr ^um Kocksr un6 ?um
Icompl. ?icl<nic!îl«oi?sr. ?rsis>vsft
wis immsr kncisn 5is olîss Ksi:

vle Ausstellung «Insepli Inton Itock» Im

kerner Kunstmuseum

vis Kilàr, ^<z«rMs, 2isiân>uoMn uni ààis-
-unKSn kür à grosse ànssltsIilninZ àss kiià-rsnào
^«nâsckMsinàrs iàsr 2s>it iss Msss'iàimus —
rvum àooàa àrnv XNrstsins iritis vMi>«nisss
'ssliàtor», vie ss >ivit Ksodt Auk àm rönNsedsn
Zirsdslsin às LtàMsrs àsisst — sin-I inswwàsn
lîìirsxu volààNZ i>in Vsrnsr Xnnàiiussmn vsr-
-MninGlt- In àr vsrAÄNiAsnsn Vocks Iràn iâis
Zsrrsn von àr, Mbsrtà uni àsr ^.kuàsmis ân

Kurxaat Ovru. liàgiià les- uni áksnàon-
isrte à Orekestsrs Rens Scìnnussrnsnn, ksi
lckàsrn IVekter im Qurtsn. vsneing sliudenâ-
ick uni Sonntsßnuewnittsss. Rspeils ?skk Qruk.
SpisisssI uni Rusr. àn vkinMtrnoràs, ien
!6. iVlsi, nuckmittàgs uni sbsnis drosses Ouneins.

ess


	Was die Woche bringt

